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Öffentliche Vorführungen im
Juli 2018 im Planetarium:

BÜRGERPOLIZIST
Peter Keilhack:

03744 / 2550 Revier
0172 / 3785951 mobil

aufgrund der EU-Datenschutzgrund-
verordnung, die ab 25.05.2018 im 
vollen Umfang gilt, ist eine Veröffent-
lichung der Geburtstage und Eheju-
biläen ohne persönliche und schrift-
lich dokumentierte Einverständniser-

Gartenfest im Kleingar-
tenverein „Am Bahnhofs-
weg Rodewisch e.V.“
Im Garten feiern ist der Hit,
drum feiert bitte alle mit,
wir laden euch ganz herzlich ein,
beim Gartenfest dabei zu sein.

Das Fest startet am 4.08.2018 um 14.00 
Uhr beim Kleingartenverein „Am Bahn-
hofsweg Rodewisch e.V.“ 
Außerdem hat der Gartenverein schöne 
Gärten abzugeben.
Sie sind mit Wasser- und Stromanschluss. 
Bei Interesse bitte am Sonntag vormittags 
von 8-11 Uhr im Gartenheim melden.

3. Siedlerfest (in der Randsiedlung) am 21. Juli 2018
Beginn:
15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr �Modenschau für die ganze Familie mit musikalischer Umrahmung 

durch DJ Silvio

Roller-Rallye mit Preisverleihung

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!           

klärung der Betroffenen nicht mehr 
möglich.
Daher müssen wir leider vorerst auf 
die Glückwünsche für unserer Jubi-
lare an dieser Stelle verzichten.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Liebe Leserinnen und Leser,

Sonntag, 01.07. 10.30 Uhr        
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung
ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond

Dienstag, 03.07. · 10.30 Uhr        
Ferienprogramm ab 5 Jahre
Thomas fliegt zu den Sternen

Mittwoch, 04.07. · 14.30 Uhr       
Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Donnerstag, 05.07. · 10.30 Uhr        
Ferienprogramm ab 5 Jahre 
Expedition ins Sonnensystem

Samstag, 07.07. · 17.00 Uhr       
Extra-Zeit ab 8 Jahre     
Tabaluga und die Zeichen der Zeit 

Sonntag, 08.07. · 10.30 Uhr        
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung 
ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond

Dienstag, 10.07. · 10.30 Uhr         
Ferienprogramm ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Mittwoch, 11.07. · 14.30 Uhr         
Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Donnerstag, 12.07. · 10.30 Uhr        
Ferienprogramm ab 5 Jahre
Ein Sternbild für Flappi

Freitag, 13.07. · ab 20.00 Uhr    
Mars spezial - Beobachtungsabend zur 
Marsopposition

Samstag, 14.07. · 17.00 Uhr         
Extra-Zeit ab 10 Jahre
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens

Sonntag, 15.07. · 10.30 Uhr         
Kindervorführung ab 5 Jahre
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung
ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Dienstag, 17.07. · 10.30 Uhr         
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond

Mittwoch, 18.07. · 14.30 Uhr
Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Donnerstag, 19.07. · 10.30 Uhr
Ferienprogramm ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond

Samstag, 21.07. · 17.00 Uhr
Extra-Zeit ab 8 Jahre 
Das Geheimnis der Bäume 
Sonntag, 22.07. · 10.30 Uhr     
Kindervorführung ab 5 Jahre
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung
ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Dienstag, 24.07. · 10.30 Uhr     
Ferienprogramm ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem     
Mittwoch, 25.07. · 14.30 Uhr     
Familienvorführung ab 8 Jahre    
Die Erde zum Universum

Donnerstag, 26.07. · 10.30 Uhr     
Ferienprogramm ab 5 Jahre
Thomas fliegt zu den Sternen

Freitag, 27.07. ab 20.00 Uhr  
Mondfinsternis - Beobachtungsabend

Samstag, 28.07. · 17.00 Uhr     
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Aurora-Geheimnisvolle - Lichter des 
Nordens

Sonntag, 29.07. · 10.30 Uhr     
Kindervorführung ab 5 Jahre
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung
ab 8 Jahre
Die Erde zum Universum

Dienstag, 31.07. · 10.30 Uhr
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
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Bekanntmachung 
Gemäß § 14 Absatz 2 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen - SächsKitaG) in der Neufas-
sung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. Nr. 6/2009 S. 225), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Haushaltsbegleitgesetzes 2015/2016 vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349), sind 
die Gemeinden verpflichtet, bis zum 30. Juni des Folgejahres für das vergangene Jahr 
die durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je Einrichtungsart unter Berück-
sichtigung der Betreuungszeit, ihre Zusammensetzung und ihre Deckung zu ermitteln 
und bekannt zu machen.
Diese Bekanntmachung erfolgt nachfolgend für das Jahr 2017 zusammengefasst für 
alle Rodewischer Kindertagesstätten.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der 
Stadt Rodewisch für das Jahr 2017
1. Kindertageseinrichtungen						    
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h		
	 in E	 in E	 in E

erforderliche					   
Personalkosten	 805,51	 390,91	 211,09

erforderliche					   
Sachkosten	 178,44	 86,60	 46,76

erforderliche					   
Betriebskosten	 983,96	 477,51	 257,86

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten 
(z.B. 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sach-
kosten für 9 Stunden)

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)	

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h		
	 in E	 in E	 in E

Landeszuschuss	 177,78	 177,78	 118,52

Elternbeitrag
(ungekürzt)	 202,00	 114,00	 64,00

Gemeinde/Stadt
(inkl. Eigenanteil	 604,18	 185,73	 75,34 
freier Träger)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

		  Aufwendungen			 
		  in E

Abschreibungen		  2.843,12 
Zinsen		  0,00 
Miete		  3.996,74 
Gesamt		  6.839,86

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h		
	 in E	 in E	 in E

Gesamt	 34,07	 16,54	 8,93

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
nicht vorhanden

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.		 							     
Rodewisch, den 06.06.2018

Schöniger, Bürgermeisterin	

A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Ausgabe von gelben Säcken
Ab sofort werden die gelben Säcke „nur“ noch im Einwohnermeldeamt aus-
gehändigt. Eine Selbstentnahme ist nach Informationen von VEOLIA nicht 
zulässig. Außerdem ist eine zusätzliche Ausgabe zu vermeiden, wenn im 
Stadtgebiet gelbe Tonnen zur Verfügung stehen. Wir bitten um Verständnis.

Öffentliche Bekanntmachung
Beiträge gemäß Beitragsverzeichnis zur Satzung vom 25.05.2018 über die Erhebung 
von Elternbeiträgen und die Betreuung von Kindern in den Kindertagesstätten in Trä-
gerschaft der Stadt Rodewisch ab dem 01.07.2018 

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Kindergarten	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
9 Stunden 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 119,38 E 	 90 % 	 107,44 E
2. Kind 	 60 % 	 71,63  E 	 50 % 	 59,69 E
3. Kind 	 20 % 	 23,88  E 	 10 % 	 11,94 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Kindergarten	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
6 Stunden 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 79,58 E 	 90 % 	 71,63 E
2. Kind 	 60 % 	 47,75 E 	 50 % 	 39,79 E
3. Kind 	 20 % 	 15,92 E 	 10 % 	 7,96 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Kindergarten	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
4,5 Stunden 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 59,69 E 	 90 % 	 53,72 E
2. Kind 	 60 % 	 35,81 E 	 50 % 	 29,84 E
3. Kind 	 20 % 	 11,94 E 	 10 % 	 5,97 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Hort 6 Stunden	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
mit Frühhort 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 64,46 E 	 90 % 	 58,02 E
2. Kind 	 60 % 	 38,68 E 	 50 % 	 32,23 E
3. Kind 	 20 % 	 12,89 E 	 10 % 	 6,45 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Hort 5 Stunden	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
ohne Frühhort 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 53,72 E  	 90 % 	 48,35 E 
2. Kind 	 60 % 	 32,23 E  	 50 % 	 26,86 E 
3. Kind 	 20 % 	 10,74 E  	 10 % 	 5,37 E 
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Kinderkrippe	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
9 Stunden 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 211,55 E	 90 %	 190,40 E
2. Kind 	 60 % 	 126,93 E	 50 %	 105,78 E 

3. Kind 	 20 % 	 42,31 E	 10 %	 21,16 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei 	 beitragsfrei

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Kinderkrippe	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
6 Stunden 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 141,03 E	 90 %	 126,93 E
2. Kind 	 60 % 	 84,62 E	 50 %	 70,52 E
3. Kind 	 20 % 	 28,21 E	 10 %	 14,10 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei 	 beitragsfrei 

	 zu zahlender 		  zu zahlender
Kinderkrippe	 Anteil 	 Monatsbeitrag 	 Anteil allein 	 Monatsbeitrag
4,5 Stunden 	 Familien 	 in Euro 	 Erziehende 	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 105,78 E	 90 %	 95,20 E
2. Kind 	 60 % 	 63,47 E	 50 %	 52,89 E
3. Kind 	 20 % 	 21,16 E	 10 %	 10,58 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei 	 beitragsfrei

Zusatzbeitrag 		  Betrag in Euro pro
gemäß 	 zu zahlender 	 angefangene
§ 3 Absatz 11 	 Anteil 	 30 Minuten

je Kind 	 100 % 	 5,00 E

Betriebskosten gemäß Bekanntmachung vom 06.06.2018
Kinderkrippe 9 Stunden 	 983,96 E
Kindergarten 9 Stunden		 477,51 E
Hort 6 Stunden		  257,86 E
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen 
Die vom Stadtrat am 21.06.2018 beschlossene Vorschlagsliste für die Wahlen der 
Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 liegt gemäß § 36 Abs. 3 Satz 1 Gerichts-
verfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom:  

05. Juli 2018 bis 12. Juli 2018
im Rathaus Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 
Schaukasten Eingang Wernesgrüner Straße 

zu jedermanns Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen 1 Woche, gerechnet vom Ende der Auslegungs-
frist, schriftlich oder zur Niederschrift mit der Begründung Einspruch erhoben werden, 
dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht 
aufgenommen werden dürften oder nach den § 33 und 34 GVG nicht aufgenommen 
werden sollten.  
Rodewisch, 22.06.2018
 
 
Schöniger, Bürgermeisterin

Juliette und Malte Schumillas brachten am 2. Juni als erstes Brautpaar ihr „Liebes-Schloss“ 
am „Liebes-Herz“ an, das seit kurzem auf der Schloßinsel steht. Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger hatte die Idee für dieses Liebesschlösserherz, das von den Firmen Schlosserei & 
Metallbau Tennstädt GbR Rodewisch und Holz in Form GmbH Rothenkirchen angefertigt 
wurde. Finanziert wurde das Herz aus Spenden, für die sich die Stadtverwaltung herzlich 
bedankt bei: Hetzner Online GmbH Gunzenhausen, Möbelhandel Seidel GmbH Auerbach, 
Weck & Poller Spedition GmbH Ellefeld, Sparkasse Vogtland, Autohaus Bauer GmbH Rode-
wisch, Hoch- u. Tiefbau Reichenbach GmbH, Holz in Form GmbH Rothenkirchen, Kultur- u. 
Heimatverein Rodewisch e.V. u.a. (Foto: David Rötzschke)

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 04.06.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/24/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Versorgungs- und Verwertungsleistungen 
für das Material aus der EFRE-Maßnah-
me „Rodewisch-Zentrum 2.22“, Einzel-
projekt Rückbau alte Rißbrücke, an die 
Firma Erdbau- & Abbruch GmbH Wilfried 
Kessler Plauen zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/25/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, 
den Zuschlag für die Leistung „Errichtung 
von vier WLAN-HotSpots“ an den Stand-
orten Schloßinsel, Busbahnhof, Postplatz 
und Bürgerhaus Röthenbach an die Fir-
ma Innosaxess aus Adorf zu erteilen.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 05.06.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/12/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt die 
Einwerbung und Annahme von Spenden 
für das Projekt „Kindertag 2018“.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 21.06.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/39/2018
Der Stadtrat beschließt, die Planungs-
leistungen Leistungsphasen 1 bis 3 für 

die Erneuerung des Busbahnhofs zur 
ÖPNV-Zentral-Bushaltestelle gemäß Vor-
gabe VVV zum Vogtlandnetz 2019 und 
die  Objektplanung Ingenieurbauwerk 
Regenwasserkanal mit Leichtflüssigkeits-
abscheider an das Büro fugmann & fug-
mann architekten und ingenieure Falken-
stein zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/40/2018
Der Stadtrat beschließt, den Zuschlag 
für die Leistung Abbruch ehemaliges 
Schulgebäude, Straße der Jugend 101, 
Rodewisch an die Firma Lengenfelder Re-
cycling und Abbruch GmbH Lengenfeld 
zu erteilen. 
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des 
Landesprogramms Brachflächenrevitali-
sierung.

Beschluss-Nr. SR/41/2018
Der Stadtrat beschließt, die Vorschlags-
liste für Schöffen mit den aufgeführten 
Bewerbern aufzustellen.

Beschluss-Nr. SR/42/2018
Der Stadtrat beschließt den Betriebsüber-
gang der Kindertagesstätte „Schwalben-
nest“ verbunden mit einem Neubau der 
Einrichtung frühestens zum 01.01.2019 
an das Diakonische Werk im Kirchbezirk 
Auerbach e.V.

Nichtöffentliche Sit-
zung des Stadtrates am 
21.06.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/43/2018
Steuerangelegenheit

Beschluss-Nr. SR/44/2018
Grundstücksangelegenheit

Mmh, lecker Eis! 
Am 1. Juni durfte sich jeder Schüler 
zwei Kugeln Eis aussuchen und sie 
genießen. Ein Großer Dank geht da-
für an den Förderverein der Schule. 
Dieser hat der Schule ermöglicht, das 
Eis vom Eispieschel aus Treuen zu 
holen und zu verteilen. 
Gleichzeitig mit dem Eis, erreichte 
auch eine Möbellieferung für die 

Der Kindertag in der Grundschule Rodewisch

Klassenzimmer die Schiller-Grund-
schule. Die Stadt Rodewisch hat der 
Grundschule eine neue Ausstattung 
zur Verfügung gestellt. 
Am Nachmittag waren die meisten 
Kinder auf der Schlossinsel anzutref-
fen. Dort konnten sie kostenlos Ka-
russell fahren, Fußball spielen, Kut-
sche fahren, und noch vieles mehr!

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
02.10.18 	HE RKULESKEULE Dresdner Kabarett-Theater - Ballast Revue

Veranstaltung auf der Schlossinsel Rodewisch
25.08.18 	 „Vereinsfest 60 Jahre Judo in Rodewisch“

Anzeige
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Unter Regie des Gewerbevereins fand 
der diesjährige Kindertag wieder auf 
der Schloßinsel statt. Zahlreiche Ge-
werbetreibende, die Rodewischer Kin-
dertagesstätten und Vereine der Stadt 
hatten auf der Schloßinsel und im 
Stadiongelände Stände für die Kinder 
aufgebaut. Die Kids konnten unter an-
derem auf Pedalos ihre Geschicklich-
keit testen, auf die Torwand schießen, 
basteln, Pony reiten, im Wasserball 
laufen, sich an der Feuerwehrspritze 
ausprobieren, Tiere streicheln,  sich 
schminken oder frisieren lassen, auf 
der Hüpfburg vergnügen, rudern, mit 
der Pferdekutsche fahren u.v.m. Sehr 
gut bei den Kleinen kamen die kosten-
losen Fahrten mit dem Kinderkarussell 
an, das erstmals zum Kindertag zur 
Verfügung stand. Ca. 500 Kinder aus 
Rodewisch und Umgebung waren mit 
ihren Eltern und Großeltern gekom-

Kindertag auf der Schloßinsel

men, um bei herrlichem Wetter ihren 
Ehrentag zu feiern. Holger Liebold, 
Gewerbevereins-Chef und Hauptinitia-
tor der Veranstaltung, zeigte sich nach 
dem Fest sehr zufrieden. Das Spenden-
konto wies ein Guthaben von ca. 1100 
Euro auf, die Gäste des Kindertages 
spendeten nochmals fleißig. Bedanken 
möchten sich die Organisatoren bei 
folgenden Firmen und Institutionen, 
die durch Geldspenden zur Finanzie-
rung des Kindertages beitrugen: Pla-
nungsbüro Obeth & Riedl, Klempnerei 
G. Kürschner, Dachdecker W. Vogel, 
Steuerberater J. Müller, Avesa GmbH, 
Pollner Heizungen, Schlosserei u. Me-
tallbau Tennstädt, Elektro-Schmidt, 
Raumausstatter A. Schönfelder, Bäcke-
rei M. Flechsig u.a.
Herzlichen Dank auch allen, die sich an 
der Vorbereitung und Durchführung 
des Kindertages aktiv beteiligten.

Brückenabrissparty am 8. Juni an der 
alten Rißbrücke in Rodewisch
Gemischtes Publikum war gekommen, um mit dem Planer der neuen Brücke, 
Herrn Stefan Braun von der Firma Jäger & Bothe Chemnitz, ins Gespräch zu 
kommen. Dieser erklärte an Hand von Plänen, wie diese künftig gestaltet 
werden soll. Musikalisch umrahmt wurde die Party vom ortsansässigen Kul-
turverein Ars Vitae e.V.. Ein gelungener Abschied für das alte Bauwerk!

1000 finstere Jahre? Mitnichten, denn 
auch im Mittelalter verstand man sich 
auf Sport, Spiel, Bildung und gutes 
Essen. Das konnten die drei sechsten 
Klassen im Rahmen eines Geschich-
te Projektes kürzlich erleben. Außer 
Atem kam man bei der Station „eine 
Burg einnehmen“. Mit „Lanzen“ galt 
es, möglichst schnell Medizinbälle von 
einer Wand zu schießen. Areal oder 
Calibri am Computer verwenden ist ein 
Kinderspiel. Eine Herausforderung hin-
gegen ist  das Schreiben der gotischen 
Minuskel mit Tusche und Feder. Aufga-
be war es, einen Schutzbrief des edlen 
Ritters von der Planitz zu gestalten. Als 
schwierig erwies es sich, den eigenen 
Namen in diesen  ungewöhnlichen 
Buchstaben zu schreiben  und ja nicht 
zu klecksen. Lego und Computerspie-
le  gab es damals natürlich nicht. Die 
Kinder im Mittelalter spielten mit Mur-
meln. Es zeigte sich, dass man auch 
mit solch einfachen Mitteln viel Spaß 
haben kann! 
Einmal Archä-
ologe sein und 
sich überle-
gen, wie man 
früher baute. 
Darum ging 
es bei der Sta- 
tion ein „festes 
Hus“ errich-
ten. Weiterhin 

Mittelalterspektakel 2018
am Rodewischer Schlösschen

erfuhren die Kinder Interessantes über 
die heilsame Wirkung bestimmter 
Pflanzen. Schon damals wusste man, 
welche Kräuter gegen Husten und 
Übelkeit helfen. Für viele eine neue 
Erfahrung war das Bogenschießen. Ins 
Schwarze treffen ist gar nicht so leicht.
Ein Schmied, der den Kindern diese 
alte Handwerkstradition nahebrachte, 
war ein besonderes Highlight. Im of-
fenen Feuer wurde ein Metallstab zum 
Glühen gebracht und anschließend zu 
einem kleinen Hufeisen geschmiedet. 
An einem Band befestigt, konnte jeder 
diesen Glücksbringer mit nach Hause 
nehmen.
Den Abschluss dieses gelungenen Pro-
jektes bildete ein gemeinsames zünf-
tiges Mittagessen.
Ein besonderer Dank gilt Frau Graf, die 
schon zum wiederholten Male dieses 
Mittelalterspektakel organisiert hat 
und sich immer wieder etwas Neues 
einfallen lässt.                      Heike Geldner

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.
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Anmeldung der Schulanfänger 2019
Am Donnerstag, den 16. August 2018 findet in der Zeit von 08.00-18.00 
Uhr im Sekretariat der „Friedrich-Schiller-Grundschule“ Rodewisch die 
Anmeldung der Schulanfänger 2019 statt.
Es sind alle Kinder anzumelden, die im Zeitraum vom 1. Juli 2012 bis 30. 
Juni 2013 geboren sind.
Vorzulegen ist die Geburtsurkunde (oder Stammbuch) des Kindes.
Bei Verhinderung am 16.08.2018  kann die Anmeldung noch bis spätestens 
16.09.2018 zu den Öffnungszeiten des Sekretariates Dienstag und Donners-
tag von 07.30-14.00 Uhr erfolgen.
Kinder die im Zeitraum vom 01.07.2013-30.09.2014 geboren sind können 
auf Wunsch der Eltern vorzeitig eingeschult werden.
Die Kinder sind zur Anmeldung noch nicht vorzustellen.      G. Konrad, Schulleiter

Friedrich - Schiller Grundschule
Werte Eltern,
hiermit möchte ich Ihnen einige Hinweise zum Verfahren der Einschulung 
der Schulanfänger 2019 an der Schiller-Grundschule Rodewisch mitteilen.
Alle zwischen dem 01.07.2012 und 30.06.2013 geborene Kinder sind mit 
Beginn des Schuljahres  2019/2020 schulpflichtig und am 16.08.2018 an 
der Schiller-Grundschule anzumelden.
Das Aufnahmeverfahren für die Grundschule beinhaltet drei Bereiche:

1. Anmeldung an unserer Grundschule
Mindestens ein Erziehungsberechtigter nimmt die Anmeldung in der Schule 
zu den bekannt gegebenen Terminen vor.
1. Familienname und Vorname der Erziehungsberechtigten,
2. Familienname und Vorname des Kindes,
3. Geburtsdatum,
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes vorzulegen.

Gleichzeitig werden gemäß „Grundschulordnung“ § 3 Abs. 4 folgende Daten 
erhoben:
  4. Geburtsort,
  5. Geschlecht,
  6. Anschrift,
  7. Telefonnummer, Notfalladresse,
  8. Staatsangehörigkeit,
  9. Religionszugehörigkeit,
10. �Art und Grad einer Behinderung und chronischen Krankheiten; diese sind 

nur mit Einwilligung der Erziehungsberechtigten zu erfassen.
11. �Bei getrennt lebenden Eltern ist bitte eine Vollmacht des jeweiligen nicht 

teilnehmenden Elternteils oder eine Bescheinigung über das Sorgerecht 
vom Jugendamt abzugeben. 

2. Medizinische Untersuchung durch den Jugendärztlichen Dienst
Gemäß § 3 Abs. 5 der „Verordnung des SMK über die Schulgesundheits-
pflege im Freistaat Sachsen“ vom 30.07.1992 sind die Erziehungsberechtigten 
verpflichtet, ihr Kind dem Jugendärztlichen Dienst des Gesundheitsamtes 
vorzustellen. Danach folgt ein Gespräch mit Ihnen als Eltern und der Schul-
leitung der Schiller-Grundschule.

3. Feststellung der Schulfähigkeit
Der Schulleiter prüft die Schulfähigkeit des Schulanfängers. Grundlage dafür 
sind Gespräche mit den Eltern, Erkenntnisse aus den vorschulischen Angebo-
ten in Zusammenarbeit mit den Kindereinrichtungen und das schulärztliche 
Gutachten. Schulfähigkeit wird bescheinigt wenn der körperliche, geistige 
und soziale Entwicklungsstand des Kindes erwarten lässt, dass die Bedin-
gungen und Anforderungen des Schulalltages bewältigt werden. 
Nach der Überprüfung entscheidet die Schulleitung gemäß § 4 Abs. 2 der 
„Grundschulordnung“ vom 02.05.1994 über die Einschulung Ihres Kindes. 
Die Entscheidung wird Ihnen nach Abschluss des Aufnahmeverfahrens 
schriftlich mitgeteilt.                                                                 G. Konrad, Schulleiter

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unserer Austrägerin
Sarah Grohschopf.

Lieb gewonnene Traditionen wahren,  
dazu gehört beim Rassekaninchen-
züchterverein Rodewisch e. V. S457 
auch der alljährliche Wandertag. Gut 
gelaunt startete die Wanderung am 
26.05.2018 gegen 10.00 Uhr am zen-
tralen Treffpunkt, dem Getränkehan-
del von Alfons Winkler in Rodewisch. 
Die Tour führte diesmal die Vereins-
mitglieder und deren Partner/-innen 
über Rebesbrunn nach Wildenau. 
Zwischendurch gab es kleine Stopps, 
bei denen eine Erfrischung gereicht 
wurde und man von den verschie-
denen Aussichtspunkten die Schön-

Gemeinsam unterwegs im Wonnemonat Mai

heit unserer Heimat betrachten 
konnte. Es wurde wieder angeregt 
diskutiert, wie sich wohl das Zucht-
jahr entwickeln wird, wie die neuen 
Bewertungsstandards für Kaninchen,
die ab Oktober 2018 gelten, sein 
werden und Vieles mehr. Zu Mittag 
erwartete die Wanderer in der Gast-
stätte „Zum Wilden Tier“ in Wildenau 
ein ausgezeichnetes Mittagessen.
Ein großer Dank gilt den Organisa-
toren Familie Winkler, Familie Falke 
und Familie Hain, die diesen Tag vor-
bereitet und unterstützt haben.

Der Vorstand des Rassekaninchenzüchterverein 
Rodewisch e. V. S457

Auch in diesem Jahr beteiligten sich 
Schüler der 5. Klasse unserer Schule 
am Adam-Ries-Wettbewerb, einem 
dreistufigen Mathematikwettbewerb, 
der vom ehrenamtlichen Beirat des 
Adam-Ries-Bundes organisiert wird.
Dieser Wettbewerb soll mathema-
tische Interessen wecken, Wissen 
und Geschick beim Lösen problem-
hafter Aufgaben herausfordern so-
wie Freude am Knobeln und Rechnen 
vermitteln.
Dem ersten Teil des Wettbewerbes 
stellten sich 25 Schüler der 5. Klasse. 
Über Weihnachten lösten 
sie 3 Aufgaben mit histo-
rischer Aufgabenstellung. 
Von diesen Schülern quali-
fizierten sich 10 für den 2. 
Teil des Wettbewerbs, dem 
Klausurteil. Hier mussten 
sie 2 historisch verkleidete 
Aufgaben innerhalb von 90 
Minuten lösen. Obwohl die 
Köpfe rauchten und alle flei-
ßig knobelten, reichte die 
erreichte Punktzahl nicht 
aus, um 1-2 Schüler zur 3. 
Stufe nach Annaberg-Buch-
holz zu melden.

Adam-Ries-Wettbewerb 2018
Trotzdem unseren herzlichsten 
Glückwunsch an alle!

Die Platzierungen :
1. Platz:	S ilas Gerisch	 Kl. 5d 
2. Platz:	 Anna-Lena Heine	 Kl. 5a 
	L otta Kessler	 Kl. 5b
3. Platz:	 Alexander Adler	 Kl. 5a
	 Jane Müller	 Kl. 5d     

Auch für das kommende Schuljahr 
wünschen wir uns wieder viele eif-
rige Knobelfreunde!

Eure Mathematiklehrer
Verantwortliche: Petra Seifert

Anzeige
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Ausschreibung Wanderung
Rechts und Links der Göltzsch
38. Jahrgang
www.vsg-rodewisch.d

Termin: 	 Samstag, der 30. Juni 2018
Start: 	 7.00 - 9.00 Uhr (markierte Strecken)
	 10.00 Uhr (geführte Familien - und Kinderwanderung)
Startort: 	 Feuerwehr in 08223 Grünbach, Bahnhofstraße 23 A
	 (Parken gesichert mit Einweisung)
Ziel: 	 wie Start bis 16.00 Uhr besetzt
Strecken: 	 ins Mühlental bei Korna
	 Markierte Strecken über 14 km, 18 km und 26 km
14 km: 	G rünbach – Kl. Affenstein – Muckenmühle – Skihang Werda 		
	 – Breitenstein – Siehdichfür - Ziel
18 km: 	 ab Muckenmühle weiter – Zahnmühle – Eimberg –
	S kihang Werda weiter wie 14 km
26 km: 	 ab Muckenmühle - Kornmühle – Spitzmühle – Görnitzbach –
	�B rotenfeld Kottengrün – Fichzigberg - Eimberg – weiter wie 18 km
	G eführte Familien - und Kinderwanderung (ca. 7 km )
	Z um Moorloch bei Muldenberg
	� Für Kinderwagen geeignet! Der Moosmann besucht den Verpfle-

gungspunkt ...
Veranstalter: 	Wanderfalken VSG Rodewisch e.V.
	G erhard Wattenbach
	S iedlungsstraße 2 a
	 08209 Auerbach OT Vogelsgrün
	T el.: 03744 / 20 12 66
	E -mail: gerhard.wattenbach@t-online.de

Unterwegs erwarten alle kleinen und großen Wanderer Verpflegungspunkte! Die 
Feuerwehr Grünbach sorgt an Grill und Gulaschkanone für deftige Speisen. Im 
Ziel kann der Wandertag bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen und Som-
merbowle gemütlich ausklingen. Parken ist gesichert. Auf allen Strecken Verpfle-
gungspunkte.

Anfang Juni fand im Rodewischer 
Gymnasium eine dreitägige Ausbil-
dung von Schülerstreitschlichtern 
unter der Leitung von Yvonne Eichler 
und Diana Hein statt. Ziel des Ganzen 
war es, interessierten Jugendlichen 
Strategien zur Konfliktbewältigung, 
aber auch praktische Verhaltenstipps 
für den Alltag mitzugeben, um so das 
örtliche Konfliktpotenzial zu reduzie-
ren. Angeregt und organisiert wurde 
die ganze Aktion vom    Kinder und 
Jugendhilfswerk „Regenbogen“ e.V. 

Streitschlichter im Pestalozzi Gymnasium
unter der tatkräftigen Mitwirkung 
der Beratungslehrerin Anja Bobe. 
Finanziert wurde die Ausbildung aus 
dem Bundesprogramm „Demokratie 
leben!“ vom Freistaat Sachsen sowie 
vom Vogtlandkreis. Yvonne Eichler 
wertete die Ausbildung als vollen 
Erfolg. Alle Teilnehmer haben ein 
staatlich anerkanntes Zertifikat er-
halten, welches nicht nur ihr soziales 
Engagement widerspiegelt, sondern 
auch innerhalb der Bewerbungspha-
se sehr hilfreich sein kann.     

Marie-Luis Wimmer / KJHW „Regenbogen“ e.V.

Am 15. Mai 2018 fuhren wir, die La-
teinschüler der Klassenstufen 7 und 
8, zusammen mit unseren Lateinlehre-
rinnen Frau Röder uns Frau Bobe sowie 
Frau Böhm nach Regensburg in das 
Stadtmuseum und zur Walhalla. Unse-
re Reise begann um 7.30 Uhr, als wir 
mit dem Bus an der Schule losfuhren. 
Gegen 10.30 Uhr kamen wir dann an 
der Walhalla an. Wir gingen dann alle 
vom Parkplatz aus auf den Tempel zu, 
welcher auf einem Berg steht und von 
dem man einen traumhaften Blick auf 
die Donau und deren Umgebung hatte. 
Danach hatten wir eine halbe Stunde 
Zeit, uns die Walhalla und die Umge-
bung anzusehen. Das Innere der Wal-
halla war mit sehr viel Marmor, Gold 
und Statuen ausgestaltet. Es sind dort 
auch sehr viele Köpfe von berühmten 
Personen aus Marmor dargestellt und 
dort ausgestellt. Schon als man durch 
das große Eingangstor in die Walhalla 
ging oder die Walhalla schon von Wei-
tem auf diesem Berg stehen sah und 
man dann auch noch in dem Tempel 
war, bekam man einen Eindruck, wie 
prächtig die römische Zeit war. Nach-
dem wir dann den Tempel besichtigt 
hatten, ging es danach für uns zurück 
zum Bus und in die Innenstadt von Re-
gensburg. Dort angekommen sollten 
wir in Vierergruppen einige Orte in 
Regensburg finden und erkunden. 
Zum Beispiel den Ernst  Reuter - Platz 
oder das Parkhaus am Dachauplatz, 

Exkursion nach Regensburg

denn dort sind noch Spuren von der 
Zeit übrig, als in Regensburg noch 
eine römische Legion stationiert war. 
Im Parkhaus ist auch noch ein Teil des 
damaligen Limes erhalten. Nachdem 
wir dann zwei Stunden in Regensburg, 
einmal zum Abarbeiten der Stationen 
und zum anderen zur freien Verfügung 
hatten, gingen wir zum Stadtmuseum 
um dort an einer Interaktiven Führung 
teilzunehmen, wobei die Klassenstufe 
7 und die Klassenstufe 8 jeweils eine 
eigene Führung hatten. Am Anfang der 
Führung wurde uns Einiges erklärt und 
dann wurden wir in vier Gruppen ein-
geteilt um etwas zu erarbeiten, was wir 
dann den anderen Gruppen vorstell-
ten. Es ging um ein römisches Wohn-
haus, römische Kleidung, römische 
Spiele und die Bautechnik in der Anti-
ke. Anschließend ging es dann für uns 
alle zurück zum Bus und auf den Weg 
zurück zum Gymnasium. Dort kamen 
wir um 18.00 Uhr an und konnten auf 
einen schönen und sehr lehrreichen 
Tag in Regensburg zurückblicken, an 
dem wir auf den Spuren der Römer 
unterwegs waren. 

POETRY- 10. August bis 12. August 2018
Freiwillige Müllsammelaktion mit Musikfestival

Veranstaltungsort: Stadtpark Rodewisch 
Müllsammelaktion: Samstag 10.00-16.00 Uhr 

(alle freiwilligen Helfer bitte bis 10.00 Uhr am Eingang der Schlossinsel 
Rodewisch einfinden)

Musikacts: Konrad Küchenmeister, Polis, Project Rainfall, Hendoo-live Did-
geridoo Percussions, Honest Work Studio, Rico P. Hahn und viele mehr 

Weitere Angebote:
Aufklärung zum Thema Müll · Open Stage · Yoga Kurs

Schminken und Basteln · Bierkasten stapeln · Slackline · Wikingerschach 
Und alles was man sonst noch so im Grünen machen kann

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Weitere Infos zum Ablauf auf der Facebookseite des Poetry oder vom Ars 
Vitae. Wir freuen uns auf euch!

Seminar der Generationen
Insbesondere die ältere Generation 
hat oft noch Berührungsängste, wenn 
es um die Bedienung von Handy und 
Tablet geht. Facebook und WhatsApp 
sind Begriffe, die man schon oft gehört 
hat, aber leider kann man nicht damit 
umgehen. Dabei ist flexible Kommuni-
kation im Alltag von großem Nutzen. 
Sei es, um sich mit Freunden zu ver-
abreden, ein Foto von Kindern oder 
Enkeln zu erhalten oder im Notfall 
schnell Hilfe zu holen. Das Berufliche 
Schulzentrum Vogtland in Rodewisch 
bietet in seinen Unterrichtsräumen in 
der Parkstraße 5 ein Anfängersemi-
nar (90 min) für technikinteressierte 
Bürger aller Altersklassen an. Der ge-
naue Termin des Einsteigerseminares, 
welches im September stattfinden soll, 
wird nach Beginn des neuen Schul-
jahres im Stadtanzeiger des Monats 
August veröffentlicht. Moderiert wird 
es von Schülern des Gymnasiums für 
Wirtschaft und Informatik im Rahmen 

eines Schulprojektes. Also bitte keine 
Scheu! Melden Sie sich schon jetzt im 
Sekretariat der Bürgermeisterin an. Ro-
bert, Eric und Max freuen sich darauf, 
möglichst vielen Interessenten das Ein-
maleins von Handy und Tablet erklären 
und zeigen zu können. 
Anmeldung:
Stadtverwaltung Rodewisch
Wernesgrüner Str. 32
08228 Rodewisch
Tel. 03744/3681-19
Mail: mueller@rodewisch.de

Bringen Sie bitte Ihre Geräte (Han-
dys, Tablets etc.) zum Seminar mit. 
Gern können Sie bei der Anmeldung 
Wünsche äußern, welche Themen für 
Sie interessant sind. So können sich 
die „jungen Dozenten“ vorab auf Ihre 
Fragen vorbereiten. Das Seminar ist 
kostenlos, dennoch ist ein freiwilliger 
Unkostenbeitrag Lohn für die Mühe 
der Schüler.
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Nach vierjähriger Pause fand erneut 
ein Schulfest am Pestalozzi-Gymnasi-
um statt. In den letzten Monaten berei-
teten Schüler, Eltern und Lehrer dieses 
Fest vor. Gute Ideen, fleißige Helfer 
und viele Sponsoren waren gefragt. 
Mit einem Flashmob versammelten 
sich Schüler, Lehrer, Eltern und Gäste 
auf dem Sportplatz. Schulleiter Sven 
Müller und Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger eröffneten die Veranstal-
tung. Anschließend zeigten die Cheer-
leader ihr Können. Auf dem Sportplatz 
konnte dann jeder Besucher seinen 
Interessen nachgehen. Von Volleyball-
turnier, Soccerturnier , Bogenschießen, 
Human-Football Table, „Bierkisten-
seitstapeln“, Tischhtennis und Groß-
schach bot sich für jeden eine große 
Vielfalt an sportlichen Veranstaltungen 
bzw. Wettkämpfen an. Mit einer Hüpf-
burg wurde auch an die jüngsten 
Besucher gedacht. Im zweiten Block 
begeisterten Musikschüler die Gäste 
mit Instrumentaldarbietungen und ei-
ner Tanzgruppe. Kinder aus den Kitas 

der Stadt Rodewisch traten mit Liedern 
auf. Auch die Band der Musikschule 
erfreute die Zuschauer bzw. Hörer mit 
ihrem Können. Tanzschüler der Tanz-
schule 1-2-Step entführten die Besu-
cher bei flotten Rhythmen in die Welt 
des Gesellschaftstanzes. Alina Klöden 
und Daniel Pausch von der Tanzschu-
le 1-2-Step präsentierten ihre Kür, mit 
der sie bei den Special Olympics  in 
Österreich Vizeweltmeister wurden.  
Das große Volleyball-Turnier gewann 
das Team unserer Abiturienten. Sie 
verwiesen das Team der Lehrer und 
der Eltern auf die folgenden Plätze. Für 
das leibliche Wohl sorgten zwischen-
zeitlich viele fleißige Hände im Pana-
roma-Café, am Eisstand, am Grillstand 
und bei der Getränkeversorgung. Ein 
herzlichen Dankeschön geht an alle 
Sponsoren, die sich mit vielen tollen 
Preisen beteiligten. Danke auch an alle 
Organisatoren, aktiven Teilnehmern 
und Helfern, die zum Gelingen dieses 
Festes beitrugen.           Cordula Rockstroh

Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch

Schulfest in Neuauflage

Liebe Rodewischer,
nun naht der Sommer und wir durften 
alle bereits die ersten heißen Sommer-
tage genießen. Wir die Kinder vom 
Kinderland Bummi e.V. wünschen 
Ihnen einen herrlichen Sommer mit 
kühlendem Nass und viel Zeit für die 
Natur und für Ihre Kinder, für gemein-
same Unternehmungen und Ausflüge. 
Im Anschluss an diese Zeilen finden 
Sie ein lustiges Gedicht von Martin Eb-
bertz, der im Rahmen des LITERATUR-
wagens auch schon im Vogtland weilte. 
Viel Spaß beim lauten Lesen!
In allen unseren Gruppen fanden 
zum Ende des Kindergartenjahres Ab-
schlussfeste statt und natürlich sind 
auch, dank des Gießens mit Brause-
pulverwasser, genügend Zuckertüten 
gewachsen, so dass alle unsere 12 
Schulanfänger rechtzeitig in die Schule 
kommen können. 3 Tage weilten sie in 
Grünheide und die meisten waren das 
erste Mal so richtig allein von zu Hau-
se weg, das war spannend und richtig 
cool! Wir haben vom Naturpädagogen 
viele interessante Dinge erfahren oder 
wussten Sie vielleicht, warum Ameisen 

am zeitigen Morgen im Gefieder des 
Eichelhähers sitzen?...genau!...sie put-
zen ihn, bis es warm wird, dann schüt-
telt er sie ab  das und viele andere tolle 
Sachen haben wir in Grünheide gelernt 
und erfahren, sogar ein Lagerfeuer gab 
es am Abend. Jetzt freuen wir uns alle 
erst einmal auf einen schönen war-
men Sommer und lange laue Abende! 
Im Übrigen treffen sich die Eltern des 
Baby-Krabbel-Clubs wieder zu Beginn 
des neuen Schuljahres am 15.08.2018 
in den Räumen unserer Kita.

Die Bummis               

Ralschfum

Bah wie blöd der Klecker wingelt
ich bin noch nicht wanz gach

Ich setz mich an den Tüchenkisch
und trink‚ ne Masse Tilch

Ich esse eine Breibe Schot
mit etwas Burst und Wutter 

Schnell geh ich ins Zadebimmer
wo ich die Pähne zutz

Gleich muss ich los zur Gule schehen
das macht mir speinen Kaß

Hallo liebe Lesefreunde,
hier im Schwalbennest ging es am 26. 
Mai zu unserem Garteneinsatz hoch 
her. Hui da war was los. Es wurden die 
Bänke alle gestrichen und repariert, 
der Rasen gemäht, neuer Rindenmulch 
verteilt, Hecken gekürzt, Sandspielsa-
chen aussortiert und die Sandkästen 
umgegraben, unser defektes Kletterge-
rüst abgebaut und viele andere kleine 
und große Dinge erledigt. Unsere El-
tern haben uns dazu zahlreich unter-
stützt. Und auch eine ganze Truppe 
Kinder waren fleißig mit am werkeln 
und bauen. Wahnsinn, was Ihr alles 
geleistet habt. Ihr habt ein dickes Dan-
keschön verdient! Nun ist unser Garten 
wieder tiptop in Ordnung und kann 
rege genutzt werden.  
Und was gab es sonst noch Interes-
santes? Unsere AG Feuerwehr hat zu 
ihrem Abschlussfest die freiwillige 

„Gemeinsam geht‘s besser“
und die Berufsfeuerwehr 
in Plauen besucht. Vielen 
Dank für diesen rundum 
tollen Tag! 
Die Hortkinder der 1. und 2. Klasse 
schürften Edelsteine im Goldmuseum 
in Buchwald und luden ihre Eltern 
anschließend zu einem gemeinsamen 
Grillabend ein.
Sehr erlebnisreich ging es auch bei 
den Vorschulmäusen zu. Neben einem 
1.-Hilfe-Lehrgang durch den ASB Auer-
bach und einem Auftritt zum Schulfest 
des Pestalozzi-Gymnasiums fand eine 
Familienwanderung zum „Trollpark“ 
statt. Die Rasselbande verbrachte ei-
nen herrlichen Tag im „Park der Gene-
rationen“ im Reichenbach.
So, liebe Lesefreunde, die Sommerfe-
rien nahen mit schnellem Schritt und 
was wir dafür noch alles tun, bekommt 
ihr mit.

Die Schwalbenkinder und ihre Erzieher/-innen

Eine erlebnisreiche und interessante 
Projektzeit zum Thema „Rettungs-
dienste“ liegt hinter uns. Herr Wetzig 
von der Freiwilligen Feuerwehr Ro-
dewisch ermöglichte uns spannende 
Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr. 
Natürlich durften wir die Strahlrohre 
und Schläuche genau unter die Lupe 
nehmen! Das Tollste aber war, dass wir 
uns in das große Löschfahrzeug setzen 
durften! Auch Beate Poschen besuchte 
uns als „Puppendoktorin Pille“ mit ihrem 
fleißigen Helfer „Dr. Krümel“. Unsere 
Erzieher zeigten ihr Schauspieltalent bei 
drei Fallbeispielen. Frau Dr. Pille erklär-
te uns daran kindgerecht die Erste Hilfe 
und allen Patienten konnte so gut gehol-
fen werden. Anschließend durften alle 
Kinder mit ihren Puppen und Kuscheltie-
ren in die Klinik im Garten und ihre Lieb-
linge verarzten. Spannend für alle Kinder 
und Erzieher war auch der Besuch vom 
Rettungsdienst Falck. Nachdem wir die 
Rettungswagen inspiziert hatten, er-
hielten wir noch einen richtigen Erste-
Hilfe-Lehrgang bei dem die Kinder der 
Rappelkiste und Enten die stabile Seiten-
lage, Verbände anlegen und das richtige 
Absetzen eines Notrufs lernten. Und 
natürlich durften wir auch einmal dem 
lauten Martinshorn lauschen! Passende 
Lieder, Kaspertheater und Basteleien be-

Neues aus dem Zwergenland!
gleiteten unsere Projektzeit. Wir haben 
viel gestaunt, gelernt und gelacht. Dafür 
möchten wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Helfern und Rettern für 
die Unterstützung bei unserem Projekt 
bedanken! Am 07.06.2018 waren zur Ein-
weihung unseres neuen Spielhäuschens 
alle in Feststimmung. Herr Radloff, einer 
der fleißigen Erbauer unseres neuen 
Spielgeräts, Herr Schwarzenberger, 
Geschäftsführer der Volksolidarität Rei-
chenbach e.V., Frau Heckel vom Bauamt 
der Stadtverwaltung und natürlich alle 
Kinder und Erzieher unserer Einrichtung 
begleiteten das Spektakel. Feierlich wur-
de vor dem geschmückten Häuschen 
zur Einstimmung ein Lied gesungen, das 
Band durchtrennt und mit den Worten 
von Herrn Schwarzenberger: „Hiermit 
erkläre ich das Spielhaus für eröffnet!“ 
Endlich das Spielhaus gestürmt! Sofort 
begann die heitere Kletterei und Bud-
delei rund um unser tolles neues Spiel-
gerät. 
Tipp: Unsere Spieltage finden am 04.07. 
und 05.09.2018 jeweils von 15.00  16.00 
Uhr statt. Alle Eltern sind mit ihren 
Kleinsten wieder herzlich eingeladen, 
uns und unsere Einrichtung kennenzu-
lernen. Wir wünschen allen Lesern eine 
Tolle Sommerzeit und grüßen ganz herz-
lich aus dem Zwergenland!
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Gottesdienste in Rode-
wisch und Rützengrün 
Juli/August 2018
1. Juli · 5. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Rodewisch

8. Juli · 6. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Rothenkirchen
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst in Wernesgrün, beide Anne Dreck-
meyer

15. Juli · 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Wernesgrün, parallel Kindergottesdienst

22. Juli · 8. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Rothenkirchen
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Rüt-
zengrün

Freitag, 27. Juli
18.00 Uhr Kirchweihkonzert mit Michel-
le Rödel und Anne Viehweger, St.-Petri-
Kirche Rodewisch

29. Juli · 9. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Kirchweihgottesdienst in Rode-
wisch, anschließend Kirchenkaffee

5. August · 10. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Wernesgrün, 
beide Pfr. Felchle

Freitag, 10. August
19.00 Uhr Kirchweihkonzert In Rützen-
grün mit Liedermacher Jonathan Leistner

12. August · 11. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst in 
Rützengrün, Pfr. Felchle, anschließend 
Kirchenkaffee

19. August · 12. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Tau-
ferinnerung zum Schuljahresbeginn in 
Rodewisch

26. August · 13. Sonntag n. Trinitatis
15.00 Uhr Ökumenischer Waldgottes-
dienst am Kirchenwald in Rebesbrunn

2. September · 14. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün

Gottesdienste in Röthen-
bach Juli / August 2018
1. Juli · 5. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uh Röthenbach: Gottesdienst  

15. Juli · 7. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit 
Abendmahl
12. August · 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst  

26. August · 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst  

2. September · 14. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst zum 
Kirchweihfest

Friedenskirche Rodewisch,  
Am Berge 1

Juli 2018
Sonntag 01.07. · 09.45 Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
gottesdienst
Dienstag 03.07. · 15.00 Uhr	
Gemeindegruppe 55+	 	

Sonntag 08.07. · 09.45 Uhr	
Bezirks-Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	 	 	

Sonntag 15.07. · 09.45 Uhr	
Bezirks-Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	 	 	

Sonntag 22.07. · 09.45 Uhr	
Bezirks-Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	  		
Dienstag 24.07. · 19.30 Uhr	
Bezirks-Bibelgespräch	 	 	

Sonntag 29.07. · 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

August 2018
Sonntag 05.08. · 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag 07.08. · 15.00 Uhr	
Gemeindegruppe 55+		

Sonntag 12.08. · 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag 19.08. · 14.30 Uhr	
Familien-Gottesdienst und Gemeindefest
Dienstag 21.08. · 19.30 Uhr	
Bibelgespräch	 	

Sonntag 26.08. · 15.00 Uhr	
ök. Wald-Gottesdienst im Kirchenwald 
Rebesbrunn		

Katholische Kapelle 
Rodewisch
Kapelle Rodewisch: Str. des Friedens  
(neben dem Gymnasium)
Samstag, 21.  Juli 2018
18.00 Uhr Heilige MesseSamstag
11.  August 2018
18.00 Uhr Heilige Messe  

Veranstaltungen der Lan-
deskirchlichen Gemein-
schaft, Jahnstr. 10b
01. Juli 16.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde
08. Juli 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
15. Juli 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
22. Juli 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
29. Juli 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
jeweils Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde
21. Juli 14.00 Uhr Blaukreuz Stunde

Man kann wohl sagen, dass dieses Hand-
werk sehr nahe mit dem der Stellmacher 
und der Tischler verwandt ist. Das bei uns, 
völlig ausgestorbene Gewerbe war noch 
bis in die 70er Jahre wichtig, wenngleich 
in Rodewisch nur ein Böttgereibetrieb 
ansässig war. Eine hier ansässige Familie 
trug den Spitznamen „Böttgemeisel“. Das 
deutet ebenfalls darauf hin, dass zumin-
dest deren Vorfahren sich in der Böttgerei 
betätigt haben. Bis fast an unsere Zeit 
heran war Holz einer der verbreitesten 
Werkstoffe. Zahlreiche Gegenstände des 
täglichen Bedarfs fertigte man daraus, 
bis Metall und Plaste zu Konkurrenten 
wurden. Im „Chemnitzer Tageblatt“ Nr. 
118, von 1934 findet sich: „Selten besitzt 
ein Handwerk so viele Namen wie dieses. 
Der Schwabe geht zum - Küfer-,  der 
Norddeutsche zum - Büdner oder Küper-, 
der Niederbayer geht zum - Binder-, der 
Münchner zum - Schäffler-, wenn er ein 
Fässlein braucht.“ 
In unserem Heimatort gab es einen mir 
noch bekannten Böttgerbetrieb am Gra-
ben. Hierin wurden Holzwannen, Hol-
zeimer, Fässer, Kübel, Tröge, Bottiche 
(siehe Berufsbezeichnung) hergestellt. 
Dessen Sohn war ein Schulkamerad von 
mir. Deshalb war ich manchmal in der 
Werkstatt seines Vaters. Die an der Wand 
hängenden Werkzeuge fand ich beein-
druckend. Beile in verschiedenen Größen 
und Schnitzmesser waren zu entdecken. 
Das größte Beil glich dem des Henkers. 

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk u. der Handel, Folge 15
Die Böttger

Während man im Al-
tertum Flüssigkeiten 
erst in Schläuchen, 
danach in tönernen 
Krügen (Amphoren) 
aufbewahrte, ging man 
zur Römerzeit zu höl-
zernen Gefäßen über. 
Die römischen Brun-
nenbauer benutzten 
nachweislich hölzerne 
Eimer. Um 77 n. Chr. 
verwendeten gallische 

Kelten bereits hölzerne Weinfässer.  Von 
da an verwahrten zunehmend vor allem 
die Weinkeltereien ihre Weine in Holzfäs-
sern aus Eichenholz. Auch die Bierbrauer 
verschickten bis vor wenigen Jahrzehnten 
noch ihr „Fassbier“ in Holzfässern. Aus 
diesem Grund besaßen sie auch eigene 
Böttgereien. Darin wurden zunächst die 
„Fassdauben“ angefertigt. So nannte man 
die gebogenen Einzelteile des Fasses. Die 
wurden danach zum Fass zusammenge-
fügt. Wegen der Fassrundung mussten sie 
haargenau gegeneinander angeschrägt 
angepasst werden. Am Ende schlug man 
eiserne Fassbänder an mehreren Stellen 
über das Fass. Das gewährte den straf-
fen Zusammenhalt. Die Bänderenden 
wurden vorher in der Schmiede in der 
benötigten Weite miteinander vernietet. 
In eine Nut in den Dauben setzte man 
vorher noch die beiden Fassdeckel ein. 
In den oberen Deckel oder in eine Dau-
be bohrte man das Spundloch, das nach 
dem Befüllen ein Pfropfen verschloss. 
In alten Weinbetrieben reifte der Most 
in oftmals mit prunkvollem Schnitzwerk 
versehenen Fässern zum Wein. Aus Tra-
dition halten alte Weingüter bis heute da-
ran fest. Heute bevorzugt man sowohl in 
der Wein- wie auch in der Bierherstellung 
Fässer aus Stahl. Das schmälerte die Be-
deutung des Böttgergewerbes sehr stark. 
© Siegfried Walther, 6/2018
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!       

P fe rdekümmel
Der Pferdekümmel zeigt seine Blütenstände.
Verstreut in der Breite, überall im Gelände,
leuchten seine reinweißen Sternendolden.

In den B1ütchen leuchten die Pollen golden.
Die hohen Stauden sind nicht zu übersehen,
die dicht bei dicht am Straßenrand stehen.

Sie sind von Unsummen Insekten umschwärmt,
solange sie von der warmen Sonne erwärmt.
Man pflückt ihre Blüten kaum zum Strauße .

und holt sie sich zur Zierde nicht nach Hause.
Doch, ich liebe sie schon seit meinen Kindertagen,
bestaune sie, wenn die Dolden Schneelast tragen,
weil sie trotzend dem kalten Winter widerstehen,

ehe wir sie im Sommer wieder blühen sehen.
© Siegfried Walther, 6/1994
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